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GEMEINDE KIRCHTIMKE Kirchtimke, 31.08.2017 

N i e d e r s c h r i f t  

 über die ordentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Kirchtimke am 
Dienstag, dem 29.08.2017, 20.00 Uhr, in Kirchtimke, 

Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstraße 28  

 

 

I. A n w e s e n d e :   

 Bürgermeister Armin Springwald 

 Die Ratsmitglieder Tanja Mahnken 

  Frank Tibke 

  Harald Grall 

  Bernhard Hunfeld 

  Klaus Husmann 

  Monika Holsten 

  Helmut Mahnken 

  Johann Gehlken 

   

 Protokollführerin Anke Husmann 

   

II. T a g e s o r d n u n g :   

 A. Öffentlicher Teil:  

 1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit 

 2. Feststellung der Tagesordnung  

 3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 16.05.17 

 4. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde 

 5. Berichte der Verwaltung 

 6. Auftragsvergabe zur Erstellung eines Gutachtens zur Geruchsemission 

 7. Feuerwehrhaus Kirchtimke 

 8. Instandsetzung von Wirtschaftswegen 

 9. Antrag auf Installation einer Außentür im Dorfgemeinschaftshaus Ostertimke 

 10. Antrag zum Bau einer Fußgängerampel 

 11. Antrag auf Installation einer Straßenleuchte 

 12. Friedhof Kirchtimke (Gestaltung der Gemeinschaftsgräber) 

 13. Hotspot 

 14. Einzelberichte und Anfragen 
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 B. Nichtöffentlicher Teil:  

 1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 

 2. Feststellung der Tagesordnung 

 3. Genehmigung der Niederschrift über die nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates vom 
16.05.17 

 4. Berichte der Verwaltung 

 5. Einzelberichte und Anfragen 

III. S i t z u n g s d a u e r :  

 Sitzungsbeginn:  20.00 Uhr 

 Sitzungsende:  21.20 Uhr 

IV. S i t z u n g s v e r l a u f  u n d  E r g e b n i s s e :  
 

 

 1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit 

  
Bürgermeister  Springwald eröffnet die Sitzung des Gemeinderates. Er begrüßt die 
Ratsmitglieder. Weiterhin heißt er die Presse sowie die übrigen Zuhörer willkommen. Der 
Ratsvorsitzende stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde und dass der Gemeinderat 
beschlussfähig ist. 

 2. Feststellung der Tagesordnung  

  
Der Rat beschließt einstimmig, die vorliegende Tagesordnung mit der Änderung: TOP 13. 
Hotspot; TOP 14. Einzelberichte und Anfragen, abzuhandeln. 

 3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 16.05.17 

  
Die Niederschrift über die Sitzung vom 16.05.2017 wird einstimmig bei einer Enthaltung 
genehmigt. 

 4. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde 

  
Ortsbrandmeister Heiner Gehlken gibt zur Kenntnis, dass ein Entwurfsplan für den Neubau 
eines Feuerwehrhauses sowie eine Übersicht zu Außenanlagen nach den heutigen 
Mindestanforderungen dem Rat vorgelegt wurden. Die Standortfrage müsste noch geklärt 
werden. Die Freiwillige Feuerwehr bietet ihre Unterstützung für die weitere Planung an. 
Mario Grund fragt an, ob es ein Gutachten für die zu fällenden Bäume im Fasanenweg gibt, 
er zweifelt die Schadhaftigkeit der Bäume an. Bürgermeister Springwald erklärt, dass die 
Bäume vom Förster begutachtet worden sind. Ratsherr Tibke regt an, die Fällung der Bäume 
in Etappen und entsprechend in Etappen die Neuanpflanzungen vorzunehmen. 
Frau Gudrun Raguse bemängelt, dass die Vermessung und Grenzsteinerneuerung bislang 
nicht erfolgt ist. Insbesondere kritisiert sie, dass seitens der Gemeinde keine Rückmeldung 
erfolgte. Sie weist darauf hin, dass die roten Pflastersteine an der Hauptstraße kaputt sind. 
Abplatzungen sind an allen Ecken und Kanten vorhanden, eine Nachbesserung ist dringend 
erforderlich. Bürgermeister Springwald erklärt, dass die Messarbeiten zunächst Ende Juli 
durch den Landkreis durchgeführt werden sollten. Allerdings musste der Auftrag neu 
vergeben werden, so dass es zu der erheblichen Verzögerung kam. Die kaputten Steine an 
der Hauptstraße sind bekannt und bei der Abnahme schriftlich festgehalten worden. Die 
Baufirma hat 4 Jahre Zeit, Abhilfe zu schaffen. 
Jannis Holsten erkundigt sich, wann mit einem neuen Baugebiet in der Gemeinde zu 
rechnen ist. Bürgermeister Springwald verweist auf TOP 6 der Sitzung, in dem ein Baugebiet 
zur Sprache kommt. 
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 5. Berichte der Verwaltung 

  
Kindergarten 
Die Unfallgefahr an der Aussentreppe wurde beseitigt(Zaun).  
Dem gestellten Antrag auf Ausnahmegenehmigung zur Anstellung als künftige  
Heilerziehungspflegerin wurde durch das niedersächsische Kultusministerium nicht 
zugestimmt. Aufgrund einer Stellenausschreibung wird zum 01.10.17 eine Fachkraft 
eingestellt. 
 
Kreisstraße K 133 
Die technische Vorababnahme erfolgte am 18.05.17. Die Baumaßnahmen endeten am 
22.05.17. Die offizielle Einweihung der neu gestalteten Ortsdurchfahrt Kirchtimke Kreisstraße 
K133 fand am 01.06.2017 statt. Offizielle  Freigabe durch Landrat Luttmann erfolgte gegen 
17:30 Uhr. Die Veranstaltung fand beim Gasthaus Willenbrock auf dem Hof statt. 
 
Straßenbeleuchtung 
Die Straßenbeleuchtung in Ostertimke war defekt. Ein Kurzschluss im Bereich der Alten 
Dorfstraße musste beseitigt werden. 
 
Grenzfeststellung 
Durch die Bauarbeiten an der Hepstedter Straße sind einige Grenzsteine nicht wieder 
auffindbar. Der Landkreis wird eine Vermessung veranlassen. Auftrag ist am 21.08.17 durch 
die Straßenmeisterei erteilt. 
 
Gemeindestraßen 
Der Rad- und Gehweg in Ostertimke „Neue Landstraße“ ist im Bereich Op de Drift bis 
Mangels und in Teilen bei Guth instandgesetzt. Am 28.07.17 erfolgte die Abnahme der 
Bauarbeiten an den Schaltkästen Hepstedter- und Hauptstraße. Die EWE plant weitere LWL 
entlang der Hauptstraße in Kirchtimke zu verlegen (Einblasen in vorhandene Rohre). Dies 
könnte zu Arbeiten an den Gehwegen führen. 
 
Seniorenbeirat 
Konzept Mitfahrerbänke: Ratsfrau Tanja Mahnken erklärt sich bereit, in der Arbeitsgruppe mit 
zu arbeiten.  
 
Fahnenmast 
In Ostertimke wurde ein Fahnenmast am Dorfgemeinschaftshaus aufgestellt. 
 
Dorfgemeinschaftshaus Kirchtimke 
Nach Absprache mit der Freiwilligen Feuerwehr bekommt die Dorfjugend einen Schlüssel für 
die hintere Tür. 
 
Kindergarten  
Es gab einen Wassereinbruch mit Feuchtigkeit in der altersübergreifenden Gruppe. Der 
Ausgang des Entlüftungsschachts im Dach war nicht an das Fallrohr angeschlossen. Wurde 
durch den Bürgermeister behoben. Entstandene Schäden in der abgehängten Decke wurden 
beseitigt. 
 
Mobilfunkversorgung 
Der Landkreis untersucht die Mobilfunkversorgung im Landkreis. Eine Information ging an 
den Rat. Bisher gab es keine Rückmeldungen über mögliche Funklöcher in der Gemeinde.  

 6. Auftragsvergabe zur Erstellung eines Gutachtens zur Geruchsemission 

  
Bürgermeister Springwald informiert über den Eingang von vier Angeboten zur Erstellung 
eines Geruchsgutachtens. Nach Auswertung der Angebote wurde dem TÜV Nord der 
Zuschlag zur Erstellung eines Geruchsgutachtens erteilt. Bürgermeister Springwald erklärt, 
dass es drei Jahre Vorlauf bedarf, bis ein Bebauungsgebiet ausgewiesen wird. 
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 7. Feuerwehrhaus Kirchtimke 

  
Der Rat nimmt Kenntnis von dem eingereichten Entwurf zum Neubau eines 
Feuerwehrhauses durch die Freiwillige Feuerwehr. Bürgermeister Springwald bedankt sich 
beim Ortsbrandmeister Gehlken. Der Entwurf wird als Planungsgrundlage angenommen. Die 
weitere Planung soll gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr durchgeführt werden. 
Ratsherr Tibke beantragt, sich mit der Kirchengemeinde Kirchtimke zusammenzusetzen, 
zwecks Kaufs des Grundstückes an der Hauptstraße. 

 
8. Instandsetzung von Wirtschaftswegen 

  
Der Rat beschließt einstimmig, die Wirtschaftswege zu kontrollieren und bei Bedarf die 
Instandsetzungskosten in den Haushalt 2018 aufzunehmen. Bekannt ist, dass der 
Schlackenweg zwischen Hepstedter Straße und Breddorfer Weg sowie der Wirtschaftsweg 
beim Güllesilo Husmann instandgesetzt werden müssen. 

 9. Antrag auf Installation einer Außentür im Dorfgemeinschaftshaus Ostertimke 

  
Es liegt ein Antrag auf Installation einer Außentür im Dorfgemeinschaftshaus Ostertimke vor. 
Erwartete Kosten ca. 3000,00 €. Der Antrag wird zur Kenntnis genommen. Bei stabiler 
Haushaltslage soll der Antrag erneut als Tagesordnungspunkt aufgenommen werden. Der 
Rat beschließt einstimmig,  

 10. Antrag zum Bau einer Fußgängerampel 

  
Es liegt ein Antrag auf Installation einer Fußgängerampel für die Hauptstraße in Kirchtimke 
vor. Die Kosten belaufen sich auf ca. 13.000,00 €, wobei ein Zuschuss von ca. 5.000,00 € zu 
erwarten ist. Der Rat beschließt einstimmig, beim Landkreis die Installation einer 
Fußgängerampel an der Hauptstraße in Kirchtimke im Bereich des Dorfgemeinschafts-
hauses zu beantragen. 
Ratsherr Tibke weist auf den schlechten Zustand der Hauptstraße hin und regt an, den 
Ausbau voranzutreiben. Da es Landessache ist, wäre der jetzige Zeitpunkt vor der Wahl 
günstig. 

 11. Antrag auf Installation einer Straßenleuchte 

  
Es liegt ein Antrag auf Aufstellen einer weiteren Straßenleuchte an der 
Kreuzung/Einmündung  Tulpenweg/Bergstraße/Poststraße vor. Der Rat beschließt 
einstimmig, eine Bestandsaufnahme von unzureichender Beleuchtung in der Gemeinde 
durch eine Begehung vorzunehmen. Der Termin soll zeitnah erfolgen. So zum Beispiel in der 
Schulstraße, Bergstraße und Alte Hauptstraße. Es soll eine Prioritätenliste erstellt werden. 

 12. Friedhof Kirchtimke (Gestaltung der Gemeinschaftsgräber) 

  
Der Rat beschließt einstimmig, durch Büsche zur Schulstraße eine Abgrenzung zu schaffen. 
Die vorhandenen Anpflanzungen (Buchsbäume) sollen wegen eines möglichen Pilzbefalls 
beobachtet werden. Die betroffenen Trauernden sollen einbezogen werden. Vor Beginn der 
Sitzung hatte eine Ortsbesichtigung auf dem Friedhoff stattgefunden. 

 13. Hotspot 

  
Andere Mitgliedgemeinden der Samtgemeinde Tarmstedt planen ebenfalls die Installation 
eines Hotspots. Es besteht die Möglichkeit, Zuschüsse über ILEK Börde Oste-Wörpe zu 
erhalten. Der Rat beschließt einstimmig, erste Ergebnisse der Mitgliedsgemeinden 
abzuwarten. Der Verwaltungsausschuss wird ermächtigt, die evtl. Installation zu beauftragen. 

 14. Einzelberichte und Anfragen 

  
Keine Anfragen und Einzelberichte 

 


